
BILDEN WIR UNS GOTT NUR EIN?
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BBeerruuhheenn  GGootttt//  ddiiee  GGöötttteerr  nniicchhtt  nnuurr  aauuff  EEiinnbbiilldduunngg??  SSiinndd  ssiiee  nniicchhtt  nnuurr
RReessuullttaatt  uunnsseerreerr  kkoolllleekkttiivveenn  PPrräägguunnggeenn  uunndd  iinnddiivviidduueelllleenn  WWüünnsscchhee??  SSoo
ffrraaggttee  sscchhoonn  vvoorr  22  ½½  ttaauusseenndd  JJaahhrreenn  ddeerr  aannttiikkee  PPhhiilloossoopphh  XXeennoopphhaanneess..
IInn  uunnsseerreerr  mmuullttiirreelliiggiiöösseenn  GGeesseellllsscchhaafftt  bbeekkoommmmeenn  ddiieessee  FFrraaggeenn  nneeuueess
GGeewwiicchhtt..

MULTIRELIGIÖSE GEGENWART

In unserer multireligiösen Gesellschaft treffen wir nicht nur auf Christ:innen
unterschiedlicher Couleur, sondern auch auf Muslime (Sunniten und Schiiten
etc.), auf Jüdinnen (orthodoxe, liberale, konservative), Buddhisten (Hinayana,
Mahayana etc.), esoterische Eklektikerinnen, die verschiedene Versatzstücke zu
einer für sie passenden Patchwork-Religion zusammenstellen. etc. pp.

FÜR HUNDE IST AUCH GOTT EIN VIERBEINER

Der zu den Vorsokratikern gezählte antike griechische Philosoph Xenophanes
(*um 580/570 v. Chr, + 475 v. Chr.)  hat es schon vor weit mehr als 2000 Jahren
vor Ludwig Feuerbach (*1804, +1872) und seiner Projektionstheorie gewusst:

«Wenn aber die Rinder und Pferde und Löwen Hände hätten und mit diesen
Händen malen könnten und Bildwerke schaffen wie Menschen, so würden die
Pferde die Götter abbilden und malen in der Gestalt von Pferden, die Rinder in
der von Rindern, und sie würden solche Statuen meisseln, ihrer eigenen
Körpergestalt entsprechend.»

Spricht nicht schon die Vielfalt der Gottesvorstellungen
in den Religionen, aber auch bei den Individuen gegen
die Existenz Gottes?
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«Die Äthiopier behaupten, ihre Götter seien stumpfnasig und schwarz, die
Thraker, blauäugig und blond.»

RELIGION DURCHSCHAUEN UND ABHAKEN

Feuerbachs griffige Formel dafür: Theologie ist verkappte Anthropologie.
Religion muss man gar nicht ablehnen, sondern nur richtig verstehen: als
Ausdruck der Sehnsucht des Menschen, sich zu überschreiten.

Ist damit die Sache nicht klar? Religion als ernsthaftes Phänomen können wir
abhaken. Wir haben sie durchschaut und dürfen sie auf menschliches
Normalmass zurückstutzen. Aber ist die Sache wirklich so einfach? Muss man
nicht gerade aus philosophischer Perspektive gegen zu einfache Lösungen
Einspruch erheben?

DIE VERZWECKUNG DES GLAUBENS

Sicher, Feuerbach und Xenophanes fordern heraus. Wir müssen uns alle die
Frage gefallen lassen, welche Funktion die von uns vertretenen Gottesbilder
haben; ob wir Gott nicht – im Gegensatz zu dem, was er eigentlich sein sollte,
nämlich letzter Zweck – instrumentalisieren für unsere Zwecke. Hier wird der

Die Überzeugung ist also uralt:

(1) Wir können Religion genetisch erklären. Wir
können verstehen, wie sie entstehen.

(2) Sie sind ein Spiegelbild des menschlichen
Selbstverständnisses.

(3) In ihnen gibt sich der Mensch selbst Bedeutung, als
Individuum oder auch als Gruppe, Sippe, Stamm,
Nation.
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Feuerbach zum Feuer-Bach für religiöse Überzeugungen.

Jean-Paul Sartre konnte hier ja ganz offen und unverblümt antworten: Ich
lehne die Existenz Gottes ab, weil seine Existenz meine Freiheit einschränken
würde. Das ist natürlich streng genommen kein Argument. Vielleicht existiert
Gott ja, und ich bin dann – so jedenfalls gemäß dem Denken von Sartre – nicht
frei.

DOCH NICHT GANZ LOGISCH?

Es gibt aber neben diesem Feuer-Bach, durch den alle müssen: Religiöse,
Atheisten und Agnostikerinnen, noch andere philosophische Rückfragen. Ich
nenne nur zwei:

(1) Ich kann zwar psychologisch erklären, wie ein bestimmter Wunsch zustande
kommt. Damit ist aber aus logischer Sicht noch nichts darüber gesagt, ob das
Gewünschte nicht auch existiert.

Das wäre schon eine recht skurrile Position. Genese und Geltung sind zweierlei.
Die genetische «Erklärung» von Religion kann darum die Sachfrage: Gott – ja
oder nein, nicht beantworten. 

Im Übrigen ist natürlich auch für Atheistinnen und
Agnostiker die Rückfrage von Belang und nicht
abzuweisen: Aus welchen existentiellen oder anderen
Gründen lehnst Du Gott ab oder suchst Du eine
Haltung, die dir die Gottesfrage vom Hals hält?

Sollte etwas nur deshalb nicht existieren, weil ich es
mir wünsche?
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(2) Könnte nicht die große Zahl der Religionen, die für die Existenz Gottes –
wenn auch sehr unterschiedlich – stehen, gerade ein Argument bedeuten? Die
Vielzahl der Erfahrungen könnte ja dafür sprechen, dass eine universale,
allerdings partikular erschlossene Wirklichkeit zu grunde liegt.

EIN GOTT GEGEN ALLE ERWARTUNGEN

Aus religionsgeschichtlicher Sicht kommt noch ein sehr starkes Argument dazu.
Gerade der christliche Glaube ist ein Beispiel dafür, dass Menschen sich nicht
einfach Gott so einbilden, wie sie ihn wünschen. In der Antike galt der Glaube
an den Gekreuzigten als absolute Torheit, weil er aller «vernünftiger» Religion
widersprach (vgl. dazu den 1. Korinther-Brief des Paulus, Kapitel 1, 18ff).

 

Zu Xenophanes ist im RefLab-Podcast #Mindmaps die Folge «Ist Gott nur eine
Projektion?» erschienen.

What do you think of this post?

OMG! (5) Karma-Boost (2) Deep (13) Boring (1) Fake-News (1)

Gott, wenn er Gott ist, müßte ja eigentlich universal
und sehr unterschiedlich erfahrbar sein.

Wenn man sich Gott einbildet, dann so: leidend,
schwach, sterbend?

VORIGER

Kinderbuch-Eskapismus

NÄCHSTER

Christian Walti, was hast du über den Tod & das
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